
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Gemeinderates Serno 
 

 Sitzungstermin: Dienstag, 05.02.2008 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:15 Uhr 
 Ort, Raum: im Sportlerheim, Am Sportplatz, 

Anwesend waren: 
 
 Bürgermeister 
Herr Peter Nössler  
 
 Gemeinderat 
Herr Frank Bäcker  
Herr Sven Gillert  
Herr Frank Hennig  
Herr Dieter Köthe  
Herr Andreas Linz  
Herr Klaus Schneider  
 
 

Es fehlten: 
 
 Gemeinderat 
Herr Detlev Kerkow entschuldigt 
Herr Dr. Hjalmar Skoyan entschuldigt 
 
 
Gäste: 
Gemeindearbeiter, Herr Heinrich 
6 Einwohner 
 
 
Verwaltung: 
Frau Schrödter, Protokollantin  
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

  
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung und begrüßte alle anwesenden Gemein-
deräte und Gäste. Zur Ordnungsmäßigkeit der Ladung zur Sitzung gab es von 
den anwesenden Gemeinderäten keine Einwände. Die GR Kerkow und Dr. Skoy-
an sind entschuldigt abwesend. Anhand der Anwesenheit stellte der Bürgermeis-
ter die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Die Tagesordnung wurde in 
der vorliegenden Form bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 7 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

  
Der Bürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot gem. 
§ 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.  
 

 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 
10.12.2008 

  
Die Niederschrift wurde ohne Änderungen und Zusätze bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 7 0 0 
 
 

 4. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 
21.12.2008 

  
Die Niederschrift wurde ohne Änderungen und Zusätze bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 7 0 0 
 
 

 5. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-
se aus der letzten Sitzung gemäß § 50 (2) GO LSA 

  
In der letzten Sitzung wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.  
  



 3

 
 6. Einwohnerfragestunde 
  

• Frau Thiele, Einwohnerin 
Wie aus der Sitzung vom 10.12.2007 bekannt, hatte GR Hennig die Prob-
lematik Dienstaufwandsentschädigung und Abrechnung von Dienstfahrten 
angesprochen. Da es kein erhöhtes Interesse der GR an einer Änderung 
der Entschädigungssatzung gab, fragt Frau Thiele nun nach, weshalb die-
se Satzung auf der Tagesordnung steht. 
Der Bürgermeister teilt mit, dass ein Antrag zur Beratung dieser Satzung 
vorliegt und somit auch in der Sitzung abgehandelt wird. 
 
Weiterhin bekundet Frau Thiele Interesse an der Vergabe der neuen 
Straßennamen. Hierzu verweist der Bürgermeister darauf, dass diese 
Thematik Teil der Tagesordnung ist. 
 

• Eine Einwohnerin fragt nach, ob die Möglichkeit besteht, Einwohnerver-
sammlungen in den Ortsteilen separat durchzuführen. Es gab Anfragen 
von älteren Einwohnern, die den Weg nach Serno scheuen. 
Der Bürgermeister führt aus, dass zur nächsten Einwohnerversammlung 
die Bürgermeisterin der Stadt Coswig, Frau Berlin, eingeladen ist. Es stellt 
kein Problem dar, Einwohnerversammlungen in den Ortsteilen durchzu-
führen. Es wird jedoch kaum möglich sein, dass Frau Berlin dann auch in 
den Ortsteilen anwesend sein wird. 
 

 7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008 
Vorlage: SER-BV-075/2008 

  
Ein neues Exemplar des Haushaltsplanes liegt den Gemeinderäten zu Beginn der 
Sitzung vor. Es sind keine wesentlichen Investitionen enthalten. 
Der Bürgermeister erläutert die Satzung. Das enthaltene Defizit entsteht zum 
einen durch höhere Ausgaben, bspw. Kreisumlage. Im Weiteren, so die Ausle-
gung des Landkreises Wittenberg, dürfen die Mittel aus der Investitionshilfe erst 
im Folgejahr, also 2009, für den Ausgleich des Verwaltungshaushaltes verwendet 
werden. Dies Mittel sind im laufenden Haushaltsjahr zunächst der Rücklage zuzu-
führen. Der Bürgermeister erläutert alle Haushaltsstellen im Einzelnen.  
Im Rahmen der Haushaltsdiskussion wurden folgende Themen angesprochen: 
• Das fehlende Ortseingangsschild in Göritz wurde durch Herrn Gebauer, 

Verwaltung bereits neu bestellt. Auch in Grochewitz fehlt seit längerem ein 
Schild. 

• Abrundungssatzung 
Ein vor-Ort-Termin mit dem Ing.-Büro und der Verwaltung ist vorgesehen. 
Raumordnerisch sind genügend Baulücken vorhanden. Auf Grund der 
demographischen Entwicklung ist nur noch Eigenentwicklung möglich. 
Zusätzliche Wohnbaugebiete werden nicht mehr genehmigt. Einzelne Be-
reiche gehören eigentlich in den Innenbereich, hierzu ist die Abrundungs-
satzung notwendig. GR Schneider informiert, dass einzelne Grundstücks-
eigentümer, hohe Anschlussgebühren für Abwasser gezahlt haben, das 
angeschlossene Grundstück jedoch nur als Ackerfläche genutzt werden 
kann, da es sich im Außenbereich befindet.  
Der Bürgermeister wies in diesem Zusammenhang darauf hin, dass jedem 
Grundstückeigentümer die Möglichkeit eines Widerspruches zum Be-
scheid offen stand. Der Bürgermeister darauf hin, dass für die Aufwertung 
einzelner privater Grundstücke 8,6 T€ Steuermittel aufgewendet werden 
müssten.  
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Im Gegensatz dazu hätte eine Abrundungssatzung für Serno nach der 
Eingemeindung keine Chance mehr.  

• Die Abrundungssatzung (8,6 T€) und Mittel zur Unterstützung zum 50-
jährigen Bestehen des Sportvereines (0,8 T€) sind im Plan nicht enthalten.
Aufnahme der Abrundungssatzung: 7 GR anwesend 
(in den Haushalt 2008)   1 GR befangen 
Abstimmung:     1 GR dafür 
       0 GR dagegen 
       5 GR Enthaltung 
Aufnahme der Unterstützung des Sportvereines  
(zum 50-jähr. Bestehen)   7 GR anwesend 
Abstimmung:     2 GR befangen 
       5 GR dafür 
       0 GR dagegen 
       0 GR Enthaltung 
Die Abrundungssatzung ist mit 8,6 T€ und die Unterstützung des Sport-
vereines ist mit 0,8 T€ in den Haushalt aufzunehmen. 

• GR Linz: In der Haushaltssatzung ist die Streichung der Erhöhung der 
Aufwandsentschädigung als Konsolidierungsmaßnahme vorgesehen. 
Gleichzeitig wurde die Erhöhung der Entschädigungen in den Plan bereits 
mit aufgenommen. Er schlägt vor, die Aufwandsentschädigung so zu be-
lassen, wie sie zurzeit gültig ist. 
Weiterhin ist ihm im den GR vorliegenden Gebietsänderungsvertrag auf-
gefallen, dass die Ortschaftsräte nach der Eingemeindung eine niedrigere 
Entschädigung als Ortschaftsräte erhalten und der Bürgermeister bis zum 
Ende der Legislaturperiode seine Bürgermeister-Entschädigung in glei-
cher Höhe wie bisher erhält. 

• Aufwandsentschädigungssatzung 
Die Satzung enthält Beträge, die sich mit 75 % an die gesetzlichen Vor-
schriften anlehnen. 

• Investitionen – Straßenbaumaßnahme 
Eine Anwohnerbefragung wurde noch nicht durchgeführt. Die Mittel sind 
vorerst nicht einzustellen. Sollte es doch zu dieser Maßnahme kommen, 
kann die Einstellung der Mittel über den Nachtrag erfolgen. 
 

Die BV-075/2008 wurde bestätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 5 0 2 
 
 

 8. Satzung der Gemeinde Serno über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger 
Bürger                                                                      Vorlage: SER-BV-072/2008 

  
Der Bürgermeister erläutert die vorliegende Satzung und lässt abstimmen. 
Die Satzung wurde bestätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 3 1 3 
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 9. Anpassung der Straßennamen 
  

Dem Bürgermeister liegen Vorschläge der Verwaltung vor. Jede Straße soll nach 
der Umbenennung mit 1 beginnen. Die Post hat bereits jetzt Zustellprobleme. 
Es wird einige Probleme geben. Die Gemeinde hat hier die Hoheit über die Ver-
gabe der Straßennamen und –nummern. Um zukünftig Verwechslungen zu ver-
meiden, müssen konkrete Festlegungen getroffen werden. Die Einwohner sind 
verpflichtet, die Änderungen (Ausweisummeldungen; Anbringung neuer Haus-
nummern usw.) umzusetzen. 
 
Vorschläge der Verwaltung: 
 
Grochewitz:  Weg nach Buko 
    Köselitzer Weg 
   Grochewitzer Dorfstraße 
   Dorfanger 
   Weidener Spitze 
Göritz:   Göritzer Forsthaus 
   Göritzer Dorfstraße 
    (Anwohner schlagen Gustav-Adolf-Straße vor) 
Serno:   Sernoer Forsthaus 
    Stackelitzer Straße 
    Sernoer Winkel 
    Kielsweg 
    Teerofen 
    Staße nach Grochewitz 
    Sernoer Dorfstraße 
 
Vor dem 14.03.2008 (Einwohnerversammlung) sollten sich die GR intensiv mit 
der Vergabe der Straßennamen befassen, um in der Öffentlichkeit auch hierbei 
Einigkeit zu demonstrieren. 
Auf die Anfrage aus den Reihen der Einwohner erklärt der Bürgermeister, dass 
die Entscheidung über die Vergabe der Straßennamen und Hausnummern in der 
Hoheit der Gemeinde liegt. Bis zur Beschlussfassung können noch Vorschläge 
von den Gemeinderäten wie auch von der Bevölkerung eingebracht werden. Bei 
der Hausnummernvergabe sollen vorhandene Baulücken Berücksichtigung fin-
den. 
 

 10. 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen zur Unterhaltung 
der Gewässer zweiter Ordnung der Gemeinde Serno 
Vorlage: SER-BV-073/2008 

  
Der Bürgermeister erläutert, dass die Umlage an den Wasser-Boden-Verband auf 
6,75 € angestiegen ist. Ursache für die steigenden Beiträge ist die Flächenberei-
nigung zwischen Gewässer I. und II. Ordnung sowie die sinkenden Zuschüsse an 
die Verbände. 
Die Beschlussvorlage wurde bestätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 5 0 2  



 6

 11. Gemeindegebietsreform 
  

Der Bürgermeister erläutert, dass am 24.01.2008 das neue Begleitgesetz bestä-
tigt wurde. Veröffentlicht wurde dieses Gesetz jedoch noch nicht. Es sind keine 
wesentlichen Änderungen zu erwarten, da das Gesetz nach kurzer Diskussions-
zeit beschlossen wurde. Vorschläge des SGSA wurden nicht berücksichtigt. 
 
Stichtag für die Eingemeindung innerhalb der freiwilligen Phase bleibt der 
30.06.2009, wobei der bis dahin bestehende Gebietsänderungsvertrag bis zum 
01.01.2010 in Kraft getreten sein muss.  
 
Am 30.03.2008 findet in Serno diesbezüglich eine Bürgeranhörung statt. Ein Ent-
wurf für einen Gebietsänderungsvertrag von der Verwaltung liegt den GR vor. Der 
Bürgermeister weist ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei lediglich um 
Vorschläge handelt. 
Er geht den Entwurf mit den GR gemeinsam durch. Hierbei gibt es einige verän-
derungswürdige Passagen. Der Bürgermeister fordert die GR auf, sich eingehend 
mit diesem Vertrag zu beschäftigen und konkrete Änderungsvorschläge zu ma-
chen. 
 

 12. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
  

Der Bürgermeister informiert: 
• Auswertung der Gemeindeveranstaltungen 

Silvesterlauf 
Jahreshauptversammlung der FFw  
 

• Dorfgemeinschaftshaus 
Die Parkettsanierung ist abgeschlossen. 
In dieser Woche werden Ferienspiele durchgeführt. 
 

• Bauhof Serno/Gemeindearbeiter 
Wegebaumaßnahme in Richtung Göritz.  
Der Weg soll ausgeschottert werden. 
 

• Termine 
09.02.2008 Kinderfasching 
04.03.2008 Zulassung der Bewerber für die Bürgermeisterwahl 
14.03.2008 Einwohnerversammlung zur Bürgeranhörung 
   (Frau Berlin wird teilnehmen und Fragen beantworten.) 
   und Vorstellung der Kandidaten für die Bürgermeisterwahl 
26.03.2008 Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der VwG Coswig  
                        (Anh.) 
20.05.2008 nächste Sitzung des Gemeinderates Serno  
25.06.2008 Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der VwG Coswig  
                        (Anh.) 
 

• Abrundungssatzung 
Ein Vor-Ort-Termin mit Herrn Krmela von Planungsbüro, Frau Helbich und 
Herrn Boos von der Verwaltung ist am 15.02.2008, 15:00 Uhr, Treffpunkt 
Dorfgemeinschaftshaus vorgesehen. 
 

• Frauentagsfeier am 08.03.2008 
Die Vorbereitung kann mit den Aufräumarbeiten nach dem Kinderfasching 
am 10.02.2008, 11:00 Uhr einhergehen.  
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• Osterfeuer am 22.03.2008 

Verantwortlich sind die Ortswehren. 
• Für die neue Informationsbroschüre der VG Coswig (Anhalt) werden Zu-

arbeiten von den Vereinen und der Historie des Ortes (Bürgermeister) be-
nötigt. 

• Wappen/Flagge 
Die Dokumentation wurde ausgeliefert und zur Stellungnahme an das 
Landeshauptarchiv eingereicht. Anschließend wird noch die Genehmigung 
der Kommunalaufsicht einzuholen sein. 
Der Bürgermeister wies in diesem Zusammenhang darauf hin, dass dann 
das Wappen nicht durch jeden einfach so genutzt werden kann. Für jed-
wede Nutzung ist die Zustimmung der Gemeinde einzuholen. 

• Der Bürgermeister wies darauf hin, dass für die Bürgeranhörung und Bür-
germeisterwahl am 30.03.2008 wieder Freiwillige für die Mitarbeit im 
Wahlvorstand benötigt werden. 

• ABM/1 € 
Bisher sind noch keine neuen Maßnahmen bewilligt. 

• Der Hochwasserschutzplan „Rossel“ liegt vom 12.02. – 12.03.2008 öffent-
lich aus.  

• Das Verwaltungsgebäude in Roßlau ist von der KOMBA gekündigt wor-
den. Zukünftig werden diesbezüglich weitere Kosten auf die Gemeinden 
zukommen.  

• Der Bürgermeister gibt bekannt, dass er vom 06. -09.02.2008 und vom  
4. – 17.04.2008 im Urlaub ist. 
 

Anfragen: 
• Jugendzimmer Grochewitz 

Dieser Raum gehört dem Land Sachsen-Anhalt und befindet sich nicht im 
Eigentum der Gemeinde. Ein Mietvertrag ist nicht auffindbar. Der Fußbo-
den ist eingebrochen. Die Reparatur soll in Eigenregie gemeinsam mit 
dem Gemeindearbeiter erfolgen. Die Materialkosten übernimmt die Ge-
meinde. Die Durchführung der Arbeiten sollen im Frühjahr/Sommer 2008 
erfolgen. 
 

Der Wehrleiter informiert: 
- 1 Dienst im Berichtszeitraum 
- keine besonderen Ereignisse 
- Jahreshauptversammlung am 11.01.2008 

 
Der Bürgermeister schloss die öffentliche Sitzung. Die Gäste verließen den Sit-
zungsraum. 
 

 
 
Coswig (Anhalt), den 08.02.2008 
 
 
 
 
 
Nössler      Schrödter 
Bürgermeister      Protokollantin 
 


